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Nach Verei nbar ung72,6830€ 609.900,00Nei nSeit Jahren r angiert  Berlin im  weltw eiten Städte-Ranki ng unter den Top Ten. Kompl exes Kul turgeschehen, anspr echende Lebensart und eine einzigartige His torie haben der Metr opol e zu W eltruf verholfen. Ihm folgen jährlich Millionen Besucher,  um  sich ihr eigenes Bil d zu m achen. 400.000 Besucher w ar en im  vergangenen Jahrzehnt so von der Stadt überzeugt, dass si e nun hier  wohnen.  
Gewiss , die hohe Lebensquali tät  macht es leicht, das  Herz  an Berli n zu verlieren. Doch die Stadt glänz t auch auf anderem  Niveau. Als Wissenschaftsmetropol e bietet Berlin Kompetenz auf fast all en Forschungsgebieten. Zudem hat di e H auptstadt der Inter net-Start-ups ei ne ökonomische Dynamik  entwickelt , die i nternati onale Unter nehm en anzieht. Di e Lage mitten in Europa spricht ebenso für den Standort wi e das Potenzial q ualifizi erter Absolventen und die Nähe zur Gr ünderszene mit den Geschäftsideen von m orgen.  

Ger ade Kreuzberg spiegel t die Impulse junger Generati onen wi der und ist ein Hotspot für Trends. N eben i nnerstädtischer Lage und l egendär em Szenel eben bestimmt kultivi erte Geschäftigkei t und kr eative Vi elfal t den Alltag. Insbesondere der berühmte Bergmannstr aßen-Ki ez hat als Fl ani ermeil e große Strahlkraft.  Kein Geschäft is t hier wi e das  ander e – ob Wei n-, Torten- oder Kaffeespezialisten, ob Trödel, D esignobj ekt oder Vi ntagew are zum Kilopreis , ob Hundefei nkost, veg aner Im biss oder W urstbude von Weltr ang – dazwischen Kinos, Theater und Kirchen, die si ch spektakulär i n Konzerthäuser verwandeln. D as alles  in historisc her 
Kulisse mit  Str aßenzügen, di e vom kulturellen Erbe der Stadt erzähl en. Viktoriapark, Park am Gleisdrei eck oder die Weite des Tempelhofer Fl ugfel ds bieten N aher hol ung und Spielraum für Fr eizeitaktivitäten. Ei n l ebendiger Ki ez der M öglichkeiten, der die Menschen g erne hier zuhause sei n l ässt.  

Ein fantastisches Ideal von besonder em W ohnen wi e es das Ensem ble des Ri ehm ers H ofgar ten umfassend erfüllen kann. Er ist  ei n Juwel  aus wil helmi nischer Zeit und bereichert Berlin als  herausrag endes Baudenkm al: Ri ehm ers H ofgarten.  

Mut und visionär e Hi ngabe haben Wilhelm Riehm er ei nst dazu inspirier t, sich als Bauherr zugunsten gehobener W ohnqualität über  s tadtplanerische Standards hi nwegzusetzen. Statt dichter Besiedl ung um eng e Hinter höfe, ließ  der M aur ermeister 1891/92 auf sei nem  Gelände ei n prachtvolles  Ensembl e entstehen.  
Mit Li ebe zum D etail und denkm alpfl egerischer  Sorgfalt  wur den Gebäude und Außenanlag en in w eiten Teilen sani ert und erstr ahl en nun wieder neu i n hi storischem Gl anz. Stolze Fassaden pr äsentieren sich mit hell er Struktur, w ährend in den Treppenhäusern w arme Naturtöne vorherrschen. H aus- und W ohnungstüren, Fenster und Tr eppeng eländer w urden in Anlehnung an die Originalgestaltung neu aufgearbeitet.  

Um kultivi erten Anspr üchen zu entsprechen, wur de z eitgem äße Qualität  perfekt integriert.  Die Beleuchtung sowie di e Klingel- und Vi deosprechanl agen vollenden di e authentische Gestaltung mi t hochw ertiger und neuester Technik.  Die W asserversorgungs- und Entsorgungsleitungen sowie H eizungs- und El ektroi nstallationen w urden teils optimiert oder er neuer t.  
Die el f H ausaufgänge sind nach den Sprösslingen der  Hohenzoller n-Dynasti e benannt.  Ü ber di e Erdgeschossebenen verteilen sich m ehrere Gewer beei nheiten, die an verschi edene Nutzungskonzepte ang epass t w erden können. In der Großbeer ens traße 56 D etw a liegt ei ne Gewer beeinheit,  di e sich mit  rund 73 Quadr atm etern und 3 Zimmer n ideal für ei ne kl eine Praxis- oder als Bür oräume anbieten.  

In der Gemei nschaft des Ensem bles  pr ofiti ert vom anspr echenden H ofgarten, der mi t angel egten Pfaden, Picknickwi esen, ei ner  Boul e-Fläche und einem Spi elpl atz , R uhe, Begegnung und Unter haltung bi etet.  Weiteren Komfor t gew ähr en di e über dachten Ki nderw agen- und Fahr rads tell plätzen sowie di e, über den Hofgarten zu errei chende, Ti efgar age.  
https://www.ri ehm ers-hofgar ten-berlin.de 

Umgebungsfilm: https:/ /youtu.be/vVWhR ucMFTgEntl ang der  privaten Pfl astersteinw ege des Ensem bles und durch den idyllischen H ofg arten geht es zum H aus  Gr oßbeerenstr aße 56 D. Der  Gebäudefl ügel ruht zentral auf dem  Gelände und abseits der umli egenden Straßen.  

SALVE grüß t ein historisches  Mosaik von der  Schw elle zum Tr eppenhaus  Dor othea, das über einen neuen Aufzug verfügt. Im Parter r e führ t es zu einer Gew erbeei nheit  mit i nsgesamt 3 Zimm ern und 73 Quadratm etern. Beim Betreten l andet m an sogl eich in ei nem der großen R äum e mit  22 Quadratm etern. Er  wär e als Em pfangs- und Warteber eich oder  als  Büror aum für m ehrer e Ar bei tspl ätze g eeignet. Optisch etw as  abgetr ennt schließt sich an i hn eine Küc he mit 10 Quadr atm etern an. Bei de richten i hre Fenster zum ruhigen und begrünten Hi nterhof,  der über das Treppenhaus direkt zug änglich ist.  
Vom Eing ang nach links  und damit zum  Vorderhaus lieg en zwei  weiter e Räum e. Ihr e Fenster  öffnen sich dem entsprechend zur große n Hofgartenanlage nach Süden. D er klei ner e R aum  wär e mit 13 Quadr atm etern groß genug für ei n Labor,  währ end der gr ößer e mit 23 Quadr atmetern etw a als Spr echzimmer Platz bieten könnte. Alternativ  wär en bei de Zimmer auch als Büroräum e mit diversen Arbeitsplätzen oder zu anderen N utzungszwecken g estaltbar. Vis-à-vis  der Eingangstür liegt über dies  noch das WC mit  knapp 5 Quadratmeter n. D er Zugang zur Gew erbeeinheit  wird über eine neue Klingel- und Gegenspr echanlag e ger egelt.  

Die Ei nheit  wur de ins tandgesetzt, blieb in ihr en Grundz ügen jedoch weithi n unverändert . Sie kann von den zukünftigen Eigentüm ern, je nach individuellem N utzungskonzept, noch ver ändert und an die eigenen Vorstell ung en angepasst w er den. D em Gew er be is t außer dem ei n Kellerabteil zugeordnet.  
Die Gr oßbeerenstr aße 56 D  er öffnet die Chance, sich i n einem historischen Ensembl e fr ei ges tal tbare Gewer ber äumlichkeiten zu sichern. By arrangementN oIn global city  rankings, Berlin has been among the top ten for  years. Com plex  cultur al events , an engaging w ay of life, and a unique history  have ear ned the m etr opolis its  global r enow n. It m otivates millions of visitors every ye ar to com e to Berli n to see for them selves. Over the pas t decade, about 400,000 of them  wer e so captivated by  the city that t hey  deci ded to stay for good.  

To be sur e, a high l evel of liveability m akes it  easy  to fall in love with Berlin. But the city has  so much m ore to offer. As a science hub, Berlin offers skills and knowl edg e in jus t about any sci entific fiel d you can thi nk of. Mor eover,  Germany’s capital of start- up businesses  has developed an economic dynamic  that attr acts com pani es fr om i nside and outsi de the country. Its  locati on in the Eur opean heartland recomm ends it  as place of business  every bit as  much as i ts ability  to provi de high-skill ed graduates and its  pr oximity to the start-up scene with its  innovative potenti al for prosperi ng busi nesses  of tomorr ow.  

In Kreuzberg, the im pulsive energy of young g enerations is  keenly felt and refl ected in up-and-comi ng trends. Asi de from  this di strict’s centrality and l egendary hipness, life here is  defi ned by  a highly  pr oductive cultural scene and by creative diversity . Especi ally the Bergmanns tr asse has  enormous appeal.  Every s tor e her e is one of a ki nd —whether  it sells wine, pas try or coffee, antiq ue j unk, designer artefacts or vintag e goods by the pound, gourmet dog food, veg an takeaw ay food or fam ous sausag es—w hile the space in betw een is dotted wi th cinemas, theatr es and churches  that occasionally  doubl e as concert  halls. All of this  
embedded in a historic setting of s treets  that ar e tes timony to the cultural  heritag e of the city. Viktoriapark , Gl eisdreieck Park  or the vast grassl ands of the form er Tempelhof air port  grounds provi de pl enty of outdoor space for local recreati on and leisure ac tivities.It  is a gem  dati ng back to Imperial Germany, and an asset to Berlin as architectural l andmark : Ri ehm ers H ofgarten.  

At the tim e, Wil helm Ri ehmer l et his courage and visi onary zeal as builder i nspire him to bypass  the ur ban planning s ta ndar ds of his day i n favour of upscale liveability . R ather than sticking with dense block devel opm ents grouped around tiny  courtyards, the m aster builder i n 1891/1892 used one of his  ow n plots to create a mag nificent ensembl e eleg antly embedded in a park-styl e gar den. 
With lavish attenti on to detail and the diligence of a heritage cur ator, buil dings and outsi de facilities  have now  been l argely r estored to their erstwhil e splendour. The patrician façades present themselves with bright s truc tur es w her eas the staircases  insi de ar e domi nated by warm  earthy  colours. The entrance doors to houses and flats, the wi ndows and stair raili ng s wer e over haul ed in li ne with their original  historic design. Partially uncover ed frescoes on the mezzani ne levels illustrate the artful aesthetics of the era when the house was built .  

To m eet sophisticated expectati ons, m oder n-day quality w as  seamlessly i ntegrated. Water supply  lines and w as te water pipes w er e replaced, w hile heating and el ectrical ins tall ati ons  wer e either upgraded or r eplaced.  
The el even entr ancew ays are named after scions of the Hohenzoller n dynas ty. Spread acr oss the ground floor are several  comm ercial  units that can be customised to a vari ety  of use concepts. One of them , a commerci al unit  of 3 rooms and ar ound 73 squar e m etr es.  

Bei ng integrated i nto the comm unity of thi s housing com plex , it also has the use of the attrac tive courtyar d gar den w hose groom ed trails , picnic  law ns, boul e court and playground offer various options for taki ng br eaks, hanging out and com paring notes. Other amenities include the roofed- over  buggy and bicycle park, and access to the underground car  park vi a the courtyar d gar den.The w ay to Grossbeer enstrasse 56D takes you along the paved private w alkw ays i nside the com plex  and through the i dyllic courtyar d gar den. This  buildi ng wing is centr ally located on the grounds and rem oved from the surroundi ng streets.  

A historic  mosaic r eading SALVE welcomes you insi de in Lati n on the thr eshol d of the D orothea entr ancew ay, which i ncludes a newl y ins tall ed lift.  On the ground floor, the entrancew ay  admits you i nto a commerci al unit  of 3 rooms overall and a floor ar ea of 73 square m etr es. The first  room you enter is one of the larger ones  with a footpri nt of  22 sq uar e m etres . I t w oul d obviously qualify  as  reception or w aiting area, or alternatively as office wi th sever al workstations. Slightly set back visually fr om t his r oom is  a kitchen of 10 sq uar e m etres. The windows of both r ooms face the green and q uiet backyar d, w hich is direc tly acc essibl e vi a the 
entrancew ay . 

Turni ng lef t after entering and thus  towar d the fr ont buil ding will take you to another  tw o rooms. Accor dingly, their windows face south, overlooking the l arge courtyar d gar den com plex . The small er room, m easuri ng 13 sq uar e m etres , w oul d be large enough for a lab, w hereas the larger one of 23 square metres  coul d accomm odate a surgery . Al ter natively , the tw o rooms could also be turned into offices with a num ber of w orkstati ons , or used for some other pur pose. N ot l eas t, there is a WC of barely 5 squar e m etres located opposite the fr ont door. A new  bell and intercom system was installed to control access  to this comm ercial uni t.  
While this comm ercial unit w as r eins tated, i ts general l ayout was left unchanged. Its design is  ther efore open to chang e accordi ng to the ideas of the i ncomi ng ow ner and depending on the intended use concept.  A basem ent s tor e r oom is  also assig ned to the comm ercial uni t.  

Grossbeer ens trasse 56D presents a great opportuni ty to secure comm ercial  pr emises  that, w hi le part of a heritag e compl ex, leave you pl enty of freedom to decorate them.  
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